
A 5  Mögliche weiterführende Aufgabe 
für ein Referat: Die Standortgunst ließ 
das Ruhrgebiet im 19. Jh. zum größten In-
dustrieraum Westeuropas werden. Nen-
nen Sie die Gunstfaktoren und erklären 
Sie, warum die heutigen Stahlwerke sich 
ausschließlich in Duisburg befi nden und 
dort sogar neu gebaut wurde. 

A 1  Beschreiben Sie die technischen Ab-
läufe bei der Roheisen- und Stahlgewin-
nung (Internet) und erläutern Sie, wie 
sich aus den unterschiedlichen Verfahren 
unterschiedliche Standortanforderungen 
ergeben.
A 2  Erklären Sie den Rückgang des 
einstigen Standortvorteils der Eisen- 
und Stahl industrie „auf der Kohle“.

A 3  Vergleichen Sie die Standortquali-
tät „auf der Kohle“ und „an der Küste“ 
für die Hüttenindustrie.
A 4  Beschreiben Sie die Standorte der 
Hütten- und Stahlwerke in Europa (At-
las) und ermitteln Sie die entscheiden-
den Standortfaktoren.

 Veränderungsfaktoren der Schwerindustrie
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